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Die Auf

Bertha Geiſeite ) .

Du Lügner du! — Die Wahrheit iſt verflogen .

Walter (vernichtet , für ſick

berr Gott ! Ich glaube faſt , das war gelogen .

Hechſter Muftrilt .

Die Vorigen . Rudolf von links.

Rudolf .

Da bin ich wieder .
Walter .

Du bliebſt lange fort .

Rudolf .

So ? Kam dir ' s lange vor ?

Leiſe zu Bertha . )
Kind , auf ein Wort !

Bertha (eiſe ).
Was willſt du ?

Rudolf (ebenſo) .

Sag nur ſchnell , wie iſt ' s gegangen ?

Bertha (ebenſo).

Er iſt beſiegt , im eignen Netz gefangen .

Rudolf (ebenſo) .
Die Wahrheitsliebe ?

Bertha (ebenſo) .

Hat ſich ſchlecht erprobt .

Rudolf (ebenſo) .
Hat er gelogen ?
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Bertha (ebenſo) .
Ja.

Rudolf (ziemlich laut),

Gott ſei gelobt !

Walter .
Was haſt du , Rudolf ?

audolf .

Gar nichts von Belang ;
ir war nur um den Kellerſchlüſſel bang .

Die kluge Schweſter fand ihn , geh mein Kind ;
Du weißt ja, wo die Rheinweinflaſchen ſind .

Bertha Glinks ab).

Hiebenker Auflritt .

Walter . Rudolf .

Walter .

Du machſt doch keinen Umſtand meinetwegen ?
Es wäre mir das wirklich ungelegen .

Rudolf .

Durchaus nicht . — Nun , ich ſehe finſtre Falten
Auf deiner Stirn ; ſo haſt du dich geirrt ?

Hat Platons Theorie nicht Stich gehalten ?

Walter .

Du ſiehſt mich halb beſchämt und halb verwirrt .

Die wahre Liebe ſetzt das Herz in Flammen ;

Doch ſie und ich — wir paſſen nicht zuſammen .
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